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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TG Landshut 1861 II : SV Gündlkofen V 
Donnerstag, 15.02.2024, 20:00 Uhr

Hillers tütet den Sieg für den SV Gündlkofen V ein

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die TG Landshut 1861 II hat der SV Gündlkofen V am Donnerstag in
weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Bei der TG Landshut 1861 II lief nicht viel zusammen. Auch
das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:27 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ohne Satzgewinn für Sehic /
Gezemchuk verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hillers / Weiß. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es am Nachbartisch für Menigat / Löhnert beim 2:3 gegen Vo / Süssmilch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Hubert Menigat letztlich im Repertoire, um Minh Tin Vo final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 4:
11, 0:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei überließ Menigat seinem Gegner im dritten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Enes Sehic
gegen Christian Hillers, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Kurz später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Yuriy Gezemchuk Wolfgang Weiß in fünf Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Claudius Löhnert verlor am Nachbartisch seine
Partie indes gegen Tino Süssmilch unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Ohne Mühe gewann daraufhin Christian
Hillers sein Einzel, da Hubert Menigat nicht antrat. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Nach einem Erfolg für Enes Sehic sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Minh Tin Vo letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Yuriy Gezemchuk nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gezemchuk nun bei 8:20, während Süssmilch bislang 7
Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Resultat: TG Landshut 1861 II 2 Punkte, SV Gündlkofen V 7 Punkte. Es dauerte
eine Weile, bis Claudius Löhnert seine 2:3-Niederlage gegen Wolfgang Weiß hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TG Landshut 1861 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Marklkofen II am 29.02.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
SV Gündlkofen V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den DJK SB
Landshut IV am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TG Landshut 1861 II

Doppel: Sehic / Gezemchuk 0:1, Menigat / Löhnert 0:1 
Einzel: H. Menigat 0:2, E. Sehic 0:2, Y. Gezemchuk 2:0, C. Löhnert 0:2 
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 SV Gündlkofen V
Doppel: Hillers / Weiß 1:0, Vo / Süssmilch 1:0 
Einzel: C. Hillers 2:0, M. Vo 2:0, T. Süssmilch 1:1, W. Weiß 1:1


